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Im März 1938 ist Österreich dem Deutschen Reich unter den leidvollen Adolf Hitler beigetreten. Der 

2. Weltkrieg ist nun im Gange. Offenbar wurde 1939 keine Jahresrechnung erstellt. Es fehlen 

Detailunterlagen in der Jahresrechnung. Vermutlich hat die Karitasschwester alle Ausgaben getätigt 

und schließlich den Gemeinden gesammelt 1003,23 Reichsmark an Ausgaben gestellt. Eingenommen 

hat sie 391,-- Reichsmark, verbleibt ein Defizit in Höhe von 612,23, das den Gemeinden in Rechnung 

gestellt worden ist. 

Der Verband hatte aber durch Pachtzinszahlungen für die zwei Spitalsfelder 448,20 Einnahmen und 

weitere 160,-- Reichsmark durch einen offenbar zurückerhaltenen Geschäftsanteil bei dem Ebbser 

Elektrizitätswerk. Diese Einnahmen in Höhe von 608,20 wurden wohl mit dem von den Gemeinden 

zu bezahlendem Defizitanteil in Höhe von 612,23 gegenverrechnet, sodass die Gemeinden letztlich 

keine Zahlungen zu leisten hatten. 

Es gibt leider auch keine Bewohneraufstellung. 

Die Vergleichszahlen zu 2016 sind der Jahresrechnung 1893 angeschlossen und können dort 

eingesehen werden. 



Rechnung
über die Einnahmen und Ausgaben

des Fürsorgeheimes in Ebbs

1939-1940

übertragen von Chronist Sebastian Geisler, Gemeinde Ebbs

20.11.2020



In Euro 2020

Einnahmen

Reichs-

mark 4,20

der Verwaltung des Fürsorgeheimes Ebbs

betragen die Gesamteinnahmen für die 

Von Michl Maier Kleinpoint für Pacht für das Jahr 1939 200,00 47,62

                                                                     für das jahr 1940 148,20 35,29

Von Johann Buchauer Pacht 1939 100,00 23,81

Von dem Ebbser Elektrizitäts a Conto Zahlung für 

Geschäftsanteil 160,00

Zusasmmen R.M. 608,20 144,81



Dieser Betrag verteilt sich wie folgt:

4,2

R.M. Euro 2020

1 Buchberg 1.610 3,470% 55,87 234,64

2 Ebbs 4.037 3,470% 140,08 588,35

3 Erl 2.888 3,470% 100,21 420,89

4 Niederndorf 2.191 3,470% 76,03 319,31

5 Niederndorferberg 1.811 3,470% 62,84 263,93

6 Rettenschöss 2.003 3,470% 69,50 291,92

7 Walchsee 2.982 3,470% 103,47 434,59

17.522 608,01 2.553,64



4,2

R.M. Euro 2020

Laut vorliegendem Ausweis betragen die Gesamtausgaben für die 

Karitasschwester in der Zeit vom 1. Jänner 1939 bis 1. Dezember 

1940 1.003,23 4.213,57

Einnahmen 391,00 1.642,20

Verbleibt ein Defizit 612,23 2.571,37



Aufgeteilt nach der Grundsteuer der 6 Gemeinden

[Walchsee wird in dieser Aufstellung nicht angeführt]

4,2

R.M. Euro 2020

1 Buchberg 1.610 4,210% 67,78 284,68

2 Ebbs 4.037 4,210% 169,96 713,83

3 Erl 2.888 4,210% 121,58 510,64

4 Niederndorf 2.191 4,210% 92,24 387,41

5 Niederndorferberg 1.811 4,210% 76,24 320,21

6 Rettenschöss 2.003 4,210% 84,33 354,19

7 Walchsee 0 0,00

14.540 612,13 2.570,95






